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Sehr	geehrte	Eltern,	

heute	 möchte	 ich	 mich	 kurz	 mit	 einigen	 kleineren	 Anliegen	 an	 Sie	 wenden.	 Zum	 einen	 müssten	 wir	 gemeinsam	
versuchen,	den	Elternverteiler	zu	op>mieren.	Für	die	gewählten	Elternvertreter	ist	es	oA	nicht	leicht,	eine	Sammelmail	
an	 die	 KlassenpflegschaA	 zu	 senden,	 da	 eine	 nicht	 geringe	 Anzahl	 von	 bei	 der	 Schule	 angegebenen	Mailadressen	
fehlerhaA	 ist.	 Daher	 möchten	 wir	 Sie	 biHen,	 Ihrem	 Sohn/Ihrer	 Tochter	 den	 unteren	 AbschniH	 mit	 den	 rich>gen	
Angaben	 zu	 den	 Kontaktdaten	 mitzugeben.	 Dies	 gilt	 auch	 für	 den	 Fall,	 dass	 Sie	 sicher	 sind,	 dass	 Ihre	 bei	 uns	
hinterlegten	Kontaktdaten	korrekt	sind.	

Weiterhin	gibt	es	eine	 Informa>on	der	Stadt	Stolberg,	dass	es	ab	Mai	 (ein	konkretes	Datum	wird	 -	auch	nach	einer	
aktuellen	Nachfrage	-	nicht	genannt)	für	ca.	fünf	Monate	eine	Einbahnstraßenregelung	auf	der	Ritzefeldstraße	geben	
wird.	 Dies	 hängt	 mit	 Baumaßnahmen	 auf	 der	 Höhe	 des	 Betlehem-Krankenhauses	 zusammen.	 Die	 Fahrtrichtung	
verläuA	 dann	 vom	 Krankenhaus	 in	 Richtung	 Birkengangstraße.	 In	 dieser	 Zeit	 werden	 -	 auch	 auf	 Höhe	 der	 Schule	 -	
Halteverbotsschilder	aufgestellt.		

Wie	Sie	vielleicht	von	 Ihren	Kindern	erfahren	haben,	beteiligt	 sich	die	Schule	an	der	Kehrauswoche	 in	Stolberg.	Das	
vornehmliche	Ziel	ist	es	natürlich,	die	Schule	und	die	Umgebung	der	Schule	von	Müll	zu	säubern.	Dies	soll	der	AuAakt	
zu	einer	Reihe	von	Maßnahmen	zur	Erhöhung	der	Sauberkeit	in	der	Schule	sein.	Darüber	hat	eine	Gruppe,	bestehend	
aus	 Lehrern,	 Schülervertretern,	 Elternvertretern	 und	 Schulleitung	 getagt	 und	 Vorschläge	 gesammelt.	 Ich	 werde	 Sie	
nach	Entscheidung	über	die	Umsetzung	über	die	 konkreten	Maßnahmen	 informieren.	Allerdings	biHen	wir	 Sie	ganz	
dringend,	 auch	 in	 den	 Familien	 dieses	 Thema	 zu	 disku>eren	 und	mit	 Ihren	 Kindern	 zu	 entscheiden,	wie	man	 auch	
persönlich	zur	Sauberkeit	 in	der	Schule	beitragen	kann.	Manchmal	helfen	 ja	 schon	kleine	Dinge	wie	z.	B.	Brotboxen	
staH	 Folie	 für	 die	 Snacks,	 die	 Sie	 Ihren	 Kindern	mitgeben.	 Auch	 Herr	 Kiel	 als	 Betreiber	 des	 Kiosk	 hat	 schon	 Ideen	
entwickelt,	wie	man	den	Verpackungsmüll	minimieren	kann.	

Von	der	Registrierungsak>on	der	Schule	 in	Zusammenarbeit	mit	der	DKMS	(Deutsche	Knochenmarkspende),	die	am	
28.03.17	 an	 der	 Schule	 durchgeführt	 wurde,	 gibt	 es	 eine	 sehr	 posi>ve	 Rückmeldung.	 Es	 haben	 sich	 136	 Personen	
regisitrieren	lassen,	und	wir	verzeichneten	einen	Spendeneingang	von	761,80	€.	Mit	der	Registrierung	hat	die	DKMS	
nicht	 nur	 ihre	 Möglichkeiten	 der	 SpendervermiHlung	 erhöht,	 sondern	 die	 Teilnehmer	 haben	 damit	 auch	 ein	
beeindruckendes	 Zeugnis	 der	Wahrnehmung	 sozialer	 Verantwortung	 abgelegt.	 Ich	 danke	 an	 dieser	 Stelle	 allen,	 die	
maßgeblich	an	der	Vorbereitung	und	Durchführung	dieser	Ak>on	beteiligt	waren,	 insbesondere	Friederike	Römer	als	
Ini>atorin	der	Ak>on	und	Frau	Hark	als	Beratungslehrerin	der	Q2	mit	ihrem	Organisa>onsteam.	

BiHe	füllen	Sie	den	AbschniH	auf	der	Rückseite	sorgfäl>g	aus	und	geben	Sie	das	Schreiben	Ihren	Kindern	bis	MiHwoch,	
3.	Mai,	wieder	mit	in	die	Schule	zur	Rückgabe.	Vielen	Dank	für	Ihre	Mithilfe.	

Mit	den	besten	Grüßen	

Ulrich	Boddenberg,	Schulleiter	
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-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	bi/e	ausfüllen	und	über	die	Klassen-	bzw.	Stufenleitung	an	die	Schule	zurückgeben	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-		

Eltern-Informa?onsverteiler	via	E-Mail	
Zur	Aktualisierung	des	Datenbestandes	unseres	Schulverwaltungsprogramms	und	zur	Einrichtung	von	E-Mail-Verteilern	
in	 Klassen	 und	 Stufen	 teile	 ich	 hiermit	 meine	 aktuelle	 E-Mail-Adresse	 zur	 Kommunika>on	 zwischen	 Schule	 und	
Elternhaus	mit:		
	 	

Name	der	Schülerin/des	Schülers:	........................................................................	,		zurzeit	in	Klasse/Stufe	..............	,		

E-Mail:		 	 									.........................................................................................................................................................	

Telefonnummer(n):						……………………………………………………………………………………………………………………………………………………	

.............................................................................................	
		 (UnterschriAen	der	Erziehungsberech>gten) 


